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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Ur. 147.
Samstag den 2. Jul i 1898.

(2522) 3—3

Kundmachung.
U m l . l . Etaats-Dberghmnasium i n

Laibach werden die im Inlitermine für das
Schuljahr 1896/99 stattfindenden UufnahmS«
P r ü f u n g e n zum Eintritte in die I. Classe

am 16. J u l i
abgehalten.

Die Anmeldungen hiezu werden
am 10. J u l i ,

vormittags von 8 bis 12 Uhr, in der Directions»
lanzlei entgegengenommen, wobei der Taus»
(Geburts-)Schcin, das Frequeutations-Zeuguis
der letztbesuchteu Vollsschule vorzuweisen, eine
Taxe von st. 3 30 zu erlegen und die Erklärung
abzugeben ist, ob die Aufnahme in die deutsche
oder slovenische Abtheilung angestrebt wird.

Auswärtige Schiller tonnen die A»mel°
düngen auch durch rechtzeitige Einsendung der
genannten Documente und der Taxe bewert«
stelligen.

Nach den Bestimmungen des hohen Erlasses
des l. I. Landesschulrathes für Kram vom 28sten
August 1894. Z. 2354, dürfen Schüler, welche
nach ihrem Geburtsorte und nach ihren Fa-
milienverhältnissen dem Bereiche der l . l .
Vezirlshauptmannschaften K r a i n b u r g ,
NadmannSdorf, Mudolsswert und Tscher-
uembl und dem Bereiche der l . l . VezirlS-
gerichte L a n d f t r a h , Nassenfuh, Sittich
und T t e i n angchören, nur ausnahmsweise in
besonders berücksichtigungswürdigcn Fällen mit
Genehmigung des t. l . Landesschulrathes
in die Laibachcr Gymnasien aufgenommen
werden.

Die P. T. Angehörigen jener Schüler, welche
einer solchen Genehmignng bedürfen, werben
daher aufgefordert, sich dieselbe vom l. l. Landes-
schulrathe rechtzeitig zu beschaffen.

Direction des l. l . Staats-Obernymnasiums
Laibach am 28. Juni 1898.

(2523) 3—2

Kundmachung.
A m l . k. Gtaats«l luterghmnafium i n

Laibach (Veethovengasse Nr. 6) findet die im
Iuli'Termine vorzunehmende Einschreibung in
die I. Classe

S o n n t a g , den 10. J u l i ,
von 8 bis 12 Uhr vormittags in der Directions-
lanzlei statt.

Die Aufnahmswerber haben sich in Be-
gleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter
bei der gefertigten Direction mit dem Taufscheine
und dem Schul- (Frequentations-) Zeugnisse
auszuweisen und eine Aufnahmstaxe von
2 st. 10 lr. nebst einem Lehr« uud Spielmittel»
beitrage von 1 sl. 20 lr. zu entrichten, welche
im Falle nicht gut bestandener Prüfung zurück»
erstattet werden. Von auswärtigen Aufuahms«
Werbern wird die Anmeldung auch schrift l ich
gegen Einsendung der genannten Documente und
nachträgliche Vorstellung angenommen. Die
schriftlichen UnfnahmsprNsnngen be«
ginnen

S a m s t a g , den 1 6. I u l i ,
UM 8 Nhr v o r m i t t a g s , die mündliche
am gleichen Tage um 3 Nhr nachmittags.

Zufolge Erlasses des hochlübl. l. l, Landes-
schulrathes für Krain ddto. 28. August 1894,
Z. 2354, können Schüler, welche nach ihrem
Geburtsorte und nach ihren Familienverhält-
nisfen dem Bereiche der l. l. Nezirlshauptmann-

fchaften K r a i n b u r g , Radmannsdorf, Ru-
dolfswert, Tschernembl und der l. l. Bezirks-
gerichte T t e i n , Landstrah, Nassenfuß und
Titt ich angehören, hieramts nur ausnahms»
weise in besonders berücksichtiguugswürdigen
Fällen m i t Genehmig««« deS l l . Landes«
schulrathes Aufnahine finden. Um diese
WenchmMlng haben die ?, I , Eltern oder
Ellernstelluertreter der Schüler mit einem wohl»
begründeten, direct an die genannte Schul»
behörde geleiteten Gesuche rechtzeitig einzuschreiten.
Die Direction des l. l. StaatsuutcrWmnasimns.

Laibach am 28. Juni 1896.

(25!7) 3 - 1

Kundmachung.
Am k. k. Staats'Dbergymnasium i n

Nudolfswert finden im Iulitermine die E i u -
schreibungen i n die l, Classe

F r e i t a g , den 15. J u l i
von halb 9 bis halb 11 Uhr vormittags statt.

Die Aufuahmswerber haben sich in Be-
gleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter
bei der Direction anzumelden und mit Tauf«
schein und Frequentationszeugnis (Schulnach-
richten) auszuweisen.

Die Taxen betragen 3 st. 10 lr.
Die Aufnahmsprüfungen beginnen an dem»

selben Tage um halb 11 Uhr vormittags.
Die l . l. Gymnasial- Direction.
Rudolfswert am 1. Ju l i 1898.

(2561) 3 - 1
Kundmachung.

An der l . t . Ttaats'Dberrealschule i n
Laibach werden die im Iulitcrmiue für das
Schuljahr 1898/99 stattfindendeu Aufnahms»
prüjungen zum Eintritte in die l. Classe

F r e i t a g am 15. J u l i ,
von 9 vormittags angefangen, abgehalten.

Die Anmeldungen hiezu werden
S o n n t a g am 10. J u l i ,

vormittags von 8 bis 12 Uhr, in der Directions-
lanzlei entgegengenommen.

Auswärtige Schüler lönnen die Anmeldun«
gen auch durch rechtzeitige Einsendung der Do»
cumente und der Taxe bewerkstelligen.

Solche haben sich
am 15. J u l i ,

vor 9 Uhr vormittags, dem Director persönlich
vorzustellen.

Laibach am 30. Juni 1898.

i2565) 3 - 1
Kundmachung.

U m l . l . Staats«vberghmnasium i n
K r a i n b u r g werden die im Iulitrrmine für
das Schuljahr 1898/99 stattfindenden « u f .
nahmsprüfungen

am 16. J u l i ,
von halb 9 Uhr vormittags an, abgehalten.

Die Anmeldungen hiezu werben
am 15. J u l i ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr. in der Directions'
lanzlri entgegengenommen, wobei der Taufschein,
das Frequentationszeugnis der lehtbesuchten
Vollsschule vorzuweisen nnd eine Taxe uon
3 st. 50 lr. zu erlegen ist.

Auswärtige Schüler köunen die Anmelduug
auch durch Einsendung obgenannter Documente
und der Taxe ausführen.

Dieselben haben sich jedoch am 16. Jul i
vor halb 9 Uhr (dem Beginne der Prüfuug)
dem Director persönlich vorzustellen.
Die Direction dcs l . l. Staats-^bergymnasiums.

Krainburg am 1. Jul i 1898.

(257?) Z. 9400.

Kundmachung.
Auf Grund dcs letzten amtlichen Aus»

weises über den Stand der Thierseuche im
Küsteulande vom 27. Juni l. I . . Z. i:i.<.89,
fiudet die Landesregierung wegen des Bestandes
der Schweinepest die E i n f u h r , beziehungs»
weife den E i n t r i e b von Norstenthieren
ans den politischen Bezirken M i t t e r b u r g ,
P o l a , Novigno uud Nolosla nach K r a i n
bis auf weiteres zu verbieten.

Dies wird uuter Aufhebung der hierortigen
Kundmachung vom 11. November 1897, Z. 16,528,
mit dem Beisätze verlantbart, dass Uebertretuu-
gen dieser

am 4. J u l i 1 8 9 8
iu Kraft tretenden Sperrverfüguug uach dem
Neichsgesehe vom 24, Mai 1882, N r . 5 1 , ge-
ahndet werden.

K. l. Landesregierung.
Laibach am 1. Ju l i 1898.

St. 9400.
Razglas.

Na podstavi zadnjega uradnega izkaza
o stanju živinske kuge na Pritnorskem z
dne 27. junija t. 1., St. 13.689, deželna vlada
zaradi svinjske kuge dotlej, dokler se ne
ukaže drugače, prepoveduje uvažatl, ozi-
roma goniti prasiöe iz poliWmh okrajev
Pazln, PulJ, RovinJ in Volovska na
Kranjsko. ,

Razveljavljuje tuuradui razglas z dne
11. novembra 1897. 1., St. 16.628, se to daje
na znanje s pristavkom, da se bodo pre-
stopki te prepovedi, ki stopi v veljavnost

d n e 4. j u l i j a 1 8 9 8 ,
kaznovali po državnem zakonu z dne
24. maja 1882, St. 51'.

C. kr. deželna vlada.
V Ljubljani, dne 1. julija 1898.

(2350k) 2—2 Z. 8524 ex 1898.

Kundmachung.
Die gegenwärtig in Laibach, Ballhausplah

(Baracke)/ aufgestellte Tabaktrafik kommt un
Wege der öffentlichen Concurrcnz zur Äeschuug.
Dieselbe darf in den Häufern Römerstraste Nr. 8,
10. 11, 12, 13, 14. 15 uud 17, Vallhausplal)
Nr. 1 und 2 und Vallhausgasfe Nr. 10 und 11
in Laibach ausgeübt werden.

Das zu erlegende Vadium beträgt 26 sl.
Die Offerte sind aus der vorgeschriebenen

Drucksorte zu verfassen und bis längstens
16. J u l i 1896,

vormittaas 10 Uhr, bei dem Vorstande der l. l.
Finanzdirection iu Laibach versiegelt zu über»
reichen. ,,., ..^

I m übrigen wird sich auf die ausführliche
Kuudmachttng. entHallen im Amtsblatte der
.Laibacher Zeitnng, Nr. 136 vom 18, I u m
1898, berufe».

K. l . Fiua»z«Direction.

Laibach au, 10. Juni 1898.

St. 8V>4 z 1.1898.
Razglas.

Sedaj v Ljubljani pted ignVi'em (baraka)
obstoječa tobačna traüka se podeli potom
javnega pogajanja. Ista se sine oskrbovati v
hižab Riniska cesta St. 8, 10, II, 12, 13, 14,
15 in 17, pred igriačem St. 1 in \i in Igriške'
ulice št. 10 in 11 v Ljubljani.

Varäöina, koja se ima po'u.tfti, znaša
26 gld.

Ponudbe naj se spišejo na predpisani
liskovini in naj se vlože zapsč:itene pri
predstojniku c. kr. finančnega ri.v:iateljatva
v Ljubljani najpozneje

do 18. j u l i j a 1898. ].,
predpoludnem do 10. ure.

Vse drugo se nahaja v natanrnem raz-
glasu, pnobčeriem v uradnem listu Ijubljan-
skega časopisa st. 136 z dne 18. jui.ija 1898.

C. k j . flnančno ravnateljstvo.
V Ljubljani, dne 10. junija 181)8.

(2547) 3 - 2 ^" 9N79

Kundmachuug.
Am 23. M ä r z 1698 wurde a„s einer

Wiese nächst Assling eine mit Staatsno!>.i ge-
füllte Schachtel gesunden.

Der Eigenthümer dieser Fundsache wird
hiemit aufgefordert

längstens b innen J a h r e s f r i s t

fich beim gefertigten Amle zu melden un. sein
Eigenthunisrecht nachzuweisen.

K. l. Bezirkehauptmaunschaft Radmannsdorf
am 2 l . Juni 1898.

Št. 9079.
Razglasilo.

Dne 23. marca 1898 1. se je naSIa na
travniku v Jesenicali škatljica, katera je na-
polnjena z bankovci.

Lastnik te najdbe se s lem opozori
oglasiti se

n a j d a l j e tekom enega l e t a
pri podpisanem uradu in dokazati svojo
lastoinsko pravico.

C. kr. okrajno glavarstvo v Radoljici, dne
21. junija 1898.

(2467) 3 - 2 8-879N. Sch.R.
Concurs-Ausschreibung.

Au der vierclassigen Voltsschule in Ratschach
bei Steinbrück gelangt die zweite Lehrstelle mit
500 fl. Gehalt zur definitiven oder provisorischen
(360 sl) Besetzung. Der ernannte Lehrer dürfte
anch m,t der Ertheilnng des Unterrichtes an
der Excnrrendoschnle in Podtraj (140 fl) betraut
werden.

Gehörig instruierte Gesuche sind im vor-
geschriebenen Dienstwege

bis 25. Inl i l. I .
Hieramts einzubringen.

K. l. Bezirksschulrat!) Gurlfeld am 20sten
Juni 1898.
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KirchDiayr8 Hotel Südbahn, Wien, IY., Favoritenstrasse 58.
Neu eröffnetes, init bürgerl. Comfort eingerichtetes Haus, 100 Zimmer von fl. 1 • — aufw. incl. elektr. Licht u. Service. Telephon und Bäder im Hotel. In unmittelbarer Nähe der

" ' u n d Staatsbahn, Tramway- und Omnibusverkehr zu jeder Zeit nach allen Richtungen. Hans Kirohmayr, Hötoiior, sruhor langjähriger Oberkellner im „iiötoi imperial" wion. naoa) 12-9

verlässlich und effeotvoll, liefert
Franz Cu o, Graz, ElisabetliNtraswe Nr. Sl.

Bestellungen übernimmt Franz Kaiser, Büohsenmaoher In Lalbaoh,
»onellenburgga :<e Nr. 6. — Preisliste kostenfrei. (2013) 14—7

c->Müsxaaam (2307) *^ t - 10-2

t — % L l t t Strick-Maschinen
I " ^ 1 ! ^ ^ ^ ^ ^ ^ , mit oder ohne Schlauch Schloss

^^***** ^!1* 'P"»51M ^S-f liefert am besten und billigsten
•8 ^MmS&T^ Erste steiermärkisehe

• "Mi» Strickmaschinen-Fabrik
© » Graz, V., Palkengasse 47.

#%^~-^k D ü r k o p p s

fiMfi Diana-Fahrräder
(̂ MBBST '*' -* i-' i-^fflB sind unübertroffen an

Solidität, Eleganz und leichtem Lauf!
Die 1898er mit vielen Neuheiten versehenen
KodeUe sind zu besichtigen beim Vertreter:

Johann Jax
r \77"IerLerstrO;Sse ILTr. 13-

llobus • Putz - Extract
_ ^ — — « ^ ist die (1162) ß - 5

/^L0B^^\ Krone aller Putzmittel,
/EXTRACT'mt^^r™'$\ erzeugt anhaltenden und sohönsten Glanz,

iß^J^m^^ii sr<-ift <las Meta11 nicht an'
l^UgÄ£?taZ^f Laut den GutachUm
W^%^^^^^^^^ffi^V von drei gerichtlich vereideten Chemikern ist

^^43^^J2£S^^ unübertroffen in
Nur .«•„ mit Schutzmarke: Rother _ s o l n o » vorzügl ichen Eigenachaften !

ctreifen mit Globus. Dosen a 5, 8 und 15 kr. überall zu haben.

JL-^ritz S c h u l z Jini«» Leipzig.

§ SpecialitäteD ans icm cüeinischGu Latjoratoriuiu für Kosmetik

I Dr. Robert Fischer

i (1413) Doctor der Chemie und Kosmetiker 10—4
•| WIEN

^ ir I., Habsburgergasse 4, 2. Stock.
Haarvertilgungsmittel (Epilatoire)

Haare im Gesichte, an den Händen, Armen etc.
Gerden auf chemischem Wege mittelst Epilatoire vertilgt. Die Procedur ist ein-
fach und schmerzlos, die Wirkung langsam, aher sicher. Epilatoire zerstört nämlich
"ei längerem Gebrauche die Haarwurzeln vol lständig und verhindert den

Naohwuohs sioher.
HPreise d.er S p e c l a l l t & t e » . :

Äaarvertilgungsmittel (Epilatoire) zur gänzlichen Vertilgung der Haare und
Verhinderung des Nachwuchses, 1 kleines Flacon sl. 5- —

dtto. 1 großes Flacon » 1 0 - —
Teint-Paata zur sofortigen Entfernung der Haare im Gesichte, an den Armen

etc. etc., per Stück sl. I1 —
SouunersproBsen-Gröme, 1 Tiegel > 2 —
2ZOI»> im Wasser suspendiert, 1 Flacon ('/,> Liter) » 125
«londwasaer (Blondeur, 1 Flacon, »/, Liter) » 3 —
p °'i Haarfarhstoff, 1 Carton, »)lond bis schwarz zu sl. 1 20 bis sl. 3 1 — und > 51 —
*^oudre-Eniail, Tagespuder, 3 Nuancen, 1 Carton mit Rouge > 3 1 —
^ > > 1 > ohne Rouge . . . . > 2* —
Mittel gegen rothe Nasen, Carton » 2--
*O«metisoher Quarzsand zur Vertreibung der Mitesser » I 50
•Broschüren über Ozon und die Anwendung der einzelnen Specialitäten gratis
u»u franco. — Atteste über die Unschädlichkeit der Präparate liegen znr Einsicht
a i ) l, ebenso Tausende von Dankschreiben aller Welt. — Auskünfte in allen kos-

metischen Angelegenheiten gratis, auch 'i i fi.-'i
Versendung n u r gegen Nachnahme.

nr* Im Cafe „XKEercur" ~vm
» 1 » 1 . « f u l i 1 . « 9 .

s c h w a r z e r K a f f e e . . . . 10 k r . ,
w e i s s e r K a f f e e . . . . . . 10 „
T h e e 10 „
H i m b e e r . . . . . . . . . 10 „
L i m o n a d e 10 ,,

Zu zahlreichem Besuche lädt ein

Müeliael IM»*»coliiii,
(2f>25) 3 - 3 Cafetier.

y^m Photographische Apparate
fv^y/ll (ancli iiii* Radfahrer )
Vû \ /1\ zu allen Preisen,
yf/ll/ l̂rv^ Neuer Katalog Nr. 16 gratis zu haben.
JA~TLCS*J->S pi^*" Unsere bekannten Momentaufuahmen von den Tagesereiguissen
•34 jJLXl J^ sprechen am besten für die Qualität unserer Apparate. * ^ P |

KK* MJ e c h n e r $&& (WI7illt. J1ÄÄ11«)»»)
(2392) 10—5 k. und k. Hof- p j » Manufactur für Photogr.

(Kunsttischlerei.) Wien, Graben 31. (Constr.-Werkstätte.)

(5035) 36—30 Heder»11 2U l»»d«ll.

Festes ^/7iH bill/^ste« ^«/i«H)«/<eH!»«<ttsl.

Das wirkliche

Original Pilsner-Bier
ist einzig unö allein das aus Dem

Bürgerlichen Jräuhause in f ilsen
vm^ vom Jahre 1842. ~ W

Jfur dieses erhielt auf allen bis jetzt beschickten Ausstellungen
-"-TT? die höchsten, ehrenvollen Auszeichnungen. —
Telephon ]^r. 9 0 . ) Repräsentanz

(2366) 15-5 ] . S^uPf Caibach.

Oesterr. Patont ^ ^ ^ ^ ^ Patentiert in allen
Nr,46/3561. k\\ , Cnlturstaaten.

Unerlässlich für jeden \~/<J Pferdebesitzer ist

Diamantidi's Patent-Federwage für Ein- und Zweispänner

1 O © ™

S • #% lF* "~

Dieselbe kann an jedem Fuhrwerke, jedem Omnibus, Pferdebahn- u. Luxuswagen,
sowie jedem landwirtschaftlichen Geräthe ohneweiters angebracht werden. Die durch
zahlreiche Zeugnisse bestätigten Vortheile sind: 1. Pferdeaohonung. 2. Gesohlrr-
sohonung-. 3. Vermehrte Leistungsfähigkeit. 4. Grosse Dauerhaftigkeit,

daher 5. Billigkeit. 6. Gefälligkeit. (1837) 13—8

. l S i a m a . I l H U I Jlolzaohlcisoroi, I'api.onfabrik * r e i i a i l U Oesterreich.
Post- uiul 'IVLgrajihoiatation. I>roHj>octo grati« und franco.

^.lleirLigfsr "Vertreter fü.r ICraiaa.:
Johann Komatič, Laibach, Wienerstrasse Nr. 8

wo auch ein kleine» Lager zu besichtigen ist und auf Verlangen auf Probe
gegeben wird.
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PIüss-Stanfer-Kitt
in Tuben und Gläsern

mehrfach mit Gold- und Silber-
Medaillen prämiiert, seit 10 Jahren als
das stärkste Binde- und Klebemittel rühm-
lichst bekannt, somit das Vorzüglichste
zum Kitten zerbrochener Gegenstände,

empfehlen: (2528) 20-1
In Laibach: Franz Kollmann,
„ Krainburg: Martin Pettan.

Im Kohlen-Depot
der

Johanna Treo
Laibach, Eudolfsbahnstrasse Nr. 8

befindet sich auch

Holzkohle (staubfrei)
eingelagert.

Bei Abnahme eines Waggons per 100
Kilogramm nur 1 fl. 50 kr., per Sack mit
100 Kilogramm 1 fl. 70 kr. (2571) 2—1

M^Mlll!?M

w~ O. FLUX *m
erstes und ältestes Wohnungs-, Dienst- und

Stellenvermittlungs-ßiireau Laibachs
sucht dringend: Lohndiener und Hotel-
stubenmädohen für sehr gut besuchtes
Hotel nach Ungarn; Köchln und Stuben-
mädohen (neben Diener) nach Kärnlen;
feineres Stubenmädchen für Herr-
schaft shaus, 12 bis 15 sl. Lohn; Servier-
Zahlcassierin nach Cilli, guter Verdienst;
KUchenmädchen nach Abbazla; einige
Kindermädchen, Mädchen für alles,
Kutsoher, Pferdekneohte etc. — Pla-
cierungen finden täglich statt. Reisegeld für
auswärtige Stellen erliegt hier. (2579j

Franz Josef-Strasse Nr. 3 iat eine
schöne

Hochparterre-

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern, Küche , Vor-
zimmer und Zugehör

zum November-Termin
preiswürdig zu vergeben. (2581) 3—1

Anzufragen Parterre links daselbst.

Nettes Haus
mit großem Garten, in bestem Bauzustande,
in enter schönen Gegend Bosnien«, wo das
Leben billig ist, drei Bahnstunden von Agram,
für Pensionisten, auch für Geschäfte geeignet,
ist sammt aller Einrichtung um 1900 fl. zu
verkaufen. Nur Briefe mit Ketourmarke wer-
den beantwortet. — Die Adresse erliegt in
der Administration der «Laibacher Zeitung».

(2576) 2—1

Utten
empfehle ich mein Hans in Graz, mit
großen Stallungen, schönen Kellern, über-
haupt großen Räumen, für jedes Unter-
nehmen.

Anträge unter: < Anzahlung 5000 fl.»
an das Annoncen-Bureau Josef Klenreioh,
Graz. (2536) 2-2

Wer liebt nicht?
eine zarte, weiße Haut und einen rosigen,

jugendfrischen Teint?
Gebrauchen Sie daher nur: ' M e r g t N a n n ' s

^Miernnilch-Seife
von Nergmann H Lo., Dresden nnd

Tetsche» a./E., vor̂ üsslich gegen Sommer«
sprossen sowie wohlthätig und verschönernd
ans die Haut wirkend, k St. 40 kr. bei: I o h .

Wutscher's Nachf., Victor Vchiffer,
Laibach. (1410) 30-12

Im Cafe Europa
sind folgende Zeitungen zu vergeben:

Reichswehr, Wiener Zeitung, Extra-
blatt, Agramer Tagblatt II Bffattino,
Le Gaulois, Slovenski List, Edlnost,

ßoöa, Obzor, Stidsteirisohe Post.
(2574) aJ—1

(2569) G. Z L Firm.J06 1

Cien'H. 4.

Razglas.
Pri podpisanem sodišču se je iz-

vrSil na podlagi zapisnikov z dn£ 1. in
8. maja 1898 v zadružnem regislru
pri tvrdki:

Delavsko konsuiuno društvo
v KašJju, reg. zadruga z ome-

jenini poroštvoin
a) izbris iz predstojništva izstopivših

članov: Janeza Steleta in Fran-
ceta Kleina;

b) vpis novoizvoljenih članov pred-
stojništva: Slavko Rahneta, posest-
nika v Zalogu št. 7, in Jakoba Se-
tina, delavca v Vevčah št. 16, in

c) zaznamba, da je bil Slavko Rahne
izvoljen načelnikom, dosedanji član
predstojništva Jožef Tomšič pa
njega namestnikom.
C. kr. deželno kot trgovsko sodišče

v Ljubljani, odd. III., dne 25. junija 1898.

(2572) IV. 108/96

Edict.
Ueber Peter Peternel, Taglöhner

von S t r a M , wllrde mit Beschluss vom
14 Juni 1898 die Curatel ob Wahn-
sinnes verhängt.

K. k. Bezirksgericht Kramburg, Ab
theilung I I , am 26. Juni 1898.

(2566) Opr. at Firm. 108.
E-nz. 27{T~

Razglas.
Fri podpisanem sodiSču se je iz-

vräil v registru za posamezne firme
izbris firme:

«Joh. Gaiser»
trgovina z vinom v Vodicah kot glavni
in v Sp. išiski in Ljubljani kot po-
družni zavod.

C. kr. deželno kot Irgovsko sodišče
v Ljubljani, odd. HI., dn6 25. junija 1898.

Sparcasse - Kundmachung.
Im abgelaufenen Monate Juni wurden bei der krainischen Spar-

casse von 1491 Parteien 579.771 sl. — kr.
eingelegt, und an 2222 Interessenten 649.746 » 30 »
rückbezabll,

Behufs Erlangung von Hypothekar-Darlehen sind im vergangenen Quartale
61 Gesuche, mit denen in Summe fl. 944.710"— angesprochen wurden,
überreicht worden; 54 Gesuche wurden durch Bewilligung von fl. ^20.210
ganz oder theilweise berücksichtigt und 7 wegen Mangels statutenmäßiger
Deckung abgewiesen.

Laibach am 1. Juli 1898. (2678)

Die Direction der krainischen Sparcasse.

Die Rauchfangkebrerarbeiten
in den vier neuerbaufen ^Jr<»»»«a;g»"'s*<5l»e^Mm H i l n B e a * » in der
Römerstrasse werden ab 15. Juli 1. J. im Conourrenawege vorgeben.

Offerte übernimmt die Baufirma Wilhelm Treo. (2684) 2 1

Am 11 Stiftsaymnasium der Benedictiner
zu St. Paul (Kärnten)

wird die Aufnahmsprüfung in die I. Classe am 16. J u l i und
16. September vorgenommen werden.
(2516) 3—3 IDIe Gr^rriziasial-ZDirectlori..

B^ ^ ^ ^ ^ J J J ^ y y Jedes zehnte Los gewinnt. -Jj^fl mKB^KKB^^Kj

,, Jubiläums-Kunst-Ausstellungs-Lotterie. I
1 300.000 Lose. Wien 1898. 30.000 Gewinste. r-

* Ziehung in Wien bestimmt am 12. Juli 1898. «,
© Haupttreffer Kronen (2137)23—16 *•

| 20.000, 10.000, 8000, 6000 etc. W. _
| Lose 5 0 kr., 10 Lose 5 fl, Porto und Gewinstliste 10 kr. 2
| empfiehlt und versendet auch gê en Nachnahme des Betrages das _

J | Lotterie-Bureau der Genossenschaft \\\\tk Künstler Wiens, p
WM Wien, liiiiisHorliJUis. I., I.otliriii^orsfr. 9. U
H Coupons und Briefmarken werden in Zahlung genommen. H

WBBBKBBi Auf 10 Lose mit fortlaufenden Nummern entfällt ein Gewinn. S B J B M

„Globus"
Lebens- und Renten-Versicherungs-Gesellschaft

_ _ Direction Wien, I, Franz Josefs-Quai la

(im eigenen Hause.)

5 p Volleingezahltes Actiencapital l Millionen Kronen, 3 3
Errichtet von der Bayrischen Hypotheken- und Wechsel hank (Actiencapital
über 44 Millionen Mark) und dem Wiener Bankvereine (Actiencapital

65 Millionen Kronen).
Die Gesellschaft cultiviert alle Zweige der Lebens- und Renten-Versicherung mit
und ohne Gewinnbetheiligung der Versicherten. Auf Verlangen werden Prospecte

versendet und Auskünfte kosten- und portofrei ertheilt.
PQT" Tüchtige Plat/.vertreter werdeu allerorten unter günstigen Bedingungen en-
gagiert. Kaufleuten, Beamten, Lehrern und Pensionisten wird Gelegenheit zu
lohnendem Nebenverdienst geboten. Laien werden bestens instruiert. Ausführliche

Offerten erbeten an die obenstehende Adresse der Direction,
(Nachdruck wird nicht honoriert.) (2524) 3—3

in Kvoa.ti«'ii
E S r Warasdin-Töplitz Kgr7/u

au. der Ssiiijg-oriauei- Uiilm (Agrain-Csnkatliurn).
Analyse nach Hofrath Professor Dr. Ludwig im J. 1894. 58 Grad Celsius

helsse Quelle, der Schwefohnoor von unübertroffener Wirkung bei Muskel-
und Gelenks-Rheuma, Oelenkslelden und Contraoturen naoh Entzün-
dungen u. Knoohenbrüohen, Gioht, Neuralgien, wie Ischias etc., Frauen-
krankheiten, Haut- und geheimen Krankheiton, chronischem Nieren-
leiden, Blasenkatarrhen, Sorophulose, Bhachltis, Metalldyskraaten,
wie Blei- u. Quecksilbervergiftung e tc eto.
T^:»I# A . .H hei Baohen-, Kehlkopt-, Brust-, Leber-. Magen- und Ge-
I riflKCUr därmleiden, Hämorrhoiden etc. eto.

Elektricität. — Massage.
Guranstalt mit allem Comfort, das ganze Jahr geöffnet; Saisondauer

vom 1. Mai his 1. October. Prächtiger, großer Park, ausgedehnte Anlagen, hübsche
Ausflüge. Ständige Curmuilk, beatehend aus den Mitgliedern der Agramer
könlgllohen Oper. Tanzunterhaltungen, Concerte etc.

An der SKtion Warasdin-Töplitz erwartet täglich die Gäste ein Omnibus.
Auch sind separ'te Wagen verfügbar, und wird wegen Bmtellung letzterer um
vorhergehende RPs^1IunK a n d i e Badeverwaltung höflichst ersucht.

Aerztlichp Auskünfte ertheilt der Badearzt Dr. A. Longhino.
Prospecte u n d Broschüren versendet gratis und franco

(1409) 12—11 die Bade-Verwaltung.

Anzeige.
Da ich nur bifl zum 1. August in meinen Localiliiten in der Petersatraaso

verbleibe und nur nnm H a u p * I » l a » » e on.c»lam €ü-«d««?lmi&f#
'«v«lti«l*l^iilmm»«s»»- werde,

so verkaufe ich sämmtliche Waren und Einrichtung1

unter dem Kostenpreise.
Wer ein Bioyole, eine Nähmaschine oder eine Wanduhr kaufen will, dein bietet
sich eine schöne Gelegenheit, auf billige Weise sich solche anzuschaffen.

Ich halte mich dem geehrten Publicum zu zahlreichem Zuspruche empfohlen.

Franz Oiicleix .̂ < 2 5 8 0 > 6 - 1

Uhrmacher, Bicycles- und Nähmaschinenhändlerf
Petertfatratse, neben der Franclacanorklrohe In Lalbaoh.
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BB p *̂ ist; d^sr b e s t e vumcl r e i n s t e
^ÄH.^— MM —^ JLML. - Kaffeeausata! *̂ [ (ii44) 50-15
• fll^P • l ^ g l l I ff—ffg O-eelnrte ZEZaAjLsfrarcL.eri.1

Verlangen und kaufen Sie denselben!
Rotlmo P a k e t e samlt weis<§en Scbleifen odep Sclmatolmtelam«
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B FAHRRÄDER
\\^M\V^ST .̂  DGStG (i60i)20—ii

Ŝ?»s- Qualitätsmarke.
T7"ertreter fiö.r Krain:

L Ijai1>acli9 1Wieiaei*sti*aJBe 13.

L Kaiser Franz Josephsbad Tütfer.
€*H> JixbilÄiimsjalir«

Heisseste Therme Steiermarks, gleichwirkend wie Gastein und
Pfeilers in der Schweiz. Grösster Comfort, elektrische Be- ft
leuchtung. Nicht zu verwechseln mit Römerbad. MV

(18LW) 22 T h e o d o p Cwvmsalc l̂. vJ

R0NCEGN0
stärkstes natürliches arsen- u. eisenhaltiges Mineralwasser

ompfolilon von ilon erston modiciniBühon Autoritiitoii be i :

Anämie, Chlorose, Haut-, Nerven- u. Frauenleiden, Malaria etc.
^>ie Trian-ücc-uur -vv^Ird. d.sis g fanze Ta-lxr gre"bra,-ULCli.t.

Depstta iu allon Miuoralwassorhatniluiigon mid Apotliokon. (1827) S—8

Bad Roncegno, *rj££!;
l'/4 Stunden von Trient entfernt. Minoral-, Schlamm-, Dampfbäder, vollstän-
dige Kaltwasserour, Elektrotherapie , Massage, Heilgymnastik. Sceliöhe
535 Meter. Windgeschützte, herrliche Lage, würzige, vollständig staubfreie, trockene
Luft, constante Temperatur 18 bis 22 Grad. Curhaus ersten Ranges mit ausgedehntem
schönen Park; wunderschöne Aussicht auf die Dolomiten. 200 Fremdenzimmer, Speise-
und Lesesäle. Cursalon. Ueberall elektr. Beleuchtung, Curmusik, Lawn-tennis. Schattige
Promenaden, lohnende Ausflüge. Saison Mai-October. Prospecte und Auskünfte von der

Bade-Direotlon in Roncegno.

i j j f ^ ^ l Laibach, Coliseum.
ISJbJl L H J J I Reiche Auswahl aller Sorten
^ f e ä ^ H p ^ ifiüüci j ifiairaizun,

„-** KA±. IIIWQI1C DTP
,,ly , 'i "^ 1 ^^! UIVOIIO Uli / i

""* J zu billig-steil Preisen.
I — - - Beeile Ware.

IlPxonaptex T7"ersa,:ncä.t-

irats-AusstattfliBi. GompletB Eiiriclitii von l l i .
Prelsoourante gratis. — Fabrloatlon von Drahtnetz-Matratzen

bester Qualität. — Preisgekrönt 1885. (2190) 40—13

Ich erlaube mir die ergebenste Mittheilung zu machen, dass ich hier

unier der Firma

L. Schwentner
eine

Buch-, Kunst-, Wusikalien-, Papier-, Schreib- und Zeichen-
Requisiten-Handlung ^ 2-2

eröffnet habe.
Mein reich assortiertes Lager, welches ich mit den gediegensten Novitäten zu completieren jeder-

zeit bemüht sein werde, setzt mich in die angenehme Lage, allen Anforderungen entsprechen zu können.
Jeder Auftrag soll auf das schnellste und sorgfältigste ausgeführt werden, namentlich werde ich

bestrebt sein, das mir entgegengebrachte Vertrauen durch eine streng rechtliche Handlungsweise zu
rechtfertigen.

Laibaoh am 1. Juli 1898. HL«. Selllireutliei*«
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tffls'Bnä'rkgnnt bo&tes./FrUhstuhjii
g^ : aorzlsighempföhlän;. ^JM

MB&sches Hafermehl
Beste Kindernalininff.

„ , — „ . M - ^ , , • „ . , - . „ . , - . . , , , . . ^ _ - „ . ' J . , - - a , , - . ^ J (865) 29

Dr. Friedrich Lenglels Birken-Balsam.
ĝSafofiEŽS^ Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

/^ŽaŽ{^Slp3H|^ der Birke fließt, wenn man in den Stamm derselben
//^DS^^^S^S. hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-
ffif Ä B S O Ü ^ ^ ^ ^ W gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
IIS >*H^L^*ayBL,\\ Saft nach Vorschrift des Erfinders auf chemischem Wege
| | s ÄST ^ I T ^ B R H ] ZU e m e m Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast

\J\fm&jjfoJ&ZMM/l Bestreicht man abends das Gesicht oder andere
\W1HBM§S@K7 Hautstellen damit, so löaen »loh sohon am folgenden

NHHKMOSNPR' Morgen fast unmerkllohe Sohuppen von der
^ a a ^ j ^ P ^ Haut, die daduroh blendend w e i s s und zart wird.

Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-
narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weiße,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. 1*60. (600) 10

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Selse
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60 kr.

Zu haben in Lalbaoh bei Ub. v. T r n k ö c z y , Apotheker, und in allen
größeren Apotheken. — Postaufträge werden von W. Hen n, Wien X., effectuiert.

F. P. Vidic & Gomp. in Laibach
offerieren zu den al lerbil l igsten Preisen jedes beliebige Quantum

Mauerziegel,
Strangfalz-Ziegel
(erzeugt aus dem bestrenommierten Oberlaibacher Lehm) mit dazu gehörigen

Glasziegeln und gusseisernen Dachfenstern,

Thonösen u. Sparherde
(eigener Erzeugung), (942) 25

Roman-Cement,
T^oiig-oiiseliler* Portland. - Cement,

sowie sämmtliche ins Baufach einschlägige Artikel.

PP** i%llei*1»iUiff^te Preise. *̂P9

Fried. Hofmann
Uhrmacher, Laibach, Wienerstrasse

empfiehlt sein grosses Lager aller Gattungen

Taschen-Uhren
in Gold, Silber, Tula, Stahl und Niokel

sowie auch

Pendel-, Wand- und Wecker-Uhren
in nur guter bis feinster Qualität zu den billigsten

Preisen.
Speoialitäten und Neuheiten in

Taschenuhren sowie Pendel-, W M u.WßctaUlireii
stets am Lager. (137; 2<i-13

Reparaturen werden gut und solid ausgeführt.

F
Erste k. k. O»t.-iiiig. ausuctil. prlv.

a^ade - Fapbeut - Fabrik
KARL KRONSTEINER, Wien, III., Hauptstrasse 120

(Im olgenen Hanse).
Ausgezeichnet mit goldenen Medaillen.

Lieferant der erzherzoglichen und fürstlichen Gutsverwaltungen, k.u.k
Militärverwaltungen, Eisenbahnen-, Industrie-, Berg- und Hütten-
gesellsohaften, Baugesel lsohaften, Bauunternehmer und Bau-

meister, sowie Fabriks- u. Realitätenbesitzer. Diese Fagade-Farbeu. welche
in Kalk löslich sind, werden in trockenem Zustand in Pulverform und in 40 ver-
schiedenen Mustern von 16 kr. per Kilo auswärts geliefert und sind, anbelangend die
Reinheit des Farbentones, dem Oelanstrioh vollkommen gleich. WW Muster-
karte sowie Gebrauchsanweisung gratis und franoo. ~*Pt (1166) 14

|||| P4^* C°f l w a c

aus der Ersten Tokayer Gognao - Fabrik in Tokay ist
reines Wein-Destillat von unübertroffener Qualität. Aohtung auf
obige Schutzmarke und Etikette, Kork und Kapsel. Warnung
vor wertlosen Imitationen. Zu haben in Lalbaoh bei (si89) to—83

- J o s e f TVLayi-, ^ p o t l i e l t e r .

Grosse Flasohe fl. 2 - , kleine Flasohe fl. 1*20.

Strangfalz - Dachziegel,
gepresste Mauerziegel,

gewöhnliche Mauerziegel
offerieren ( l m ) u

zu bedeutend ermässigten Preisen

Xnez S Supančič
Ziegelfatrik in Laibach.

Achtung, Neulinge im Radfahrsport!
Für Fahröbungen mit dem Fahrrad steht ein Saal von grossen Dimensionen zurVerfiigung.

Grösste Niederlage von
Fahrrädern

mit allen Neuheiten.
Bekannt beste und be
währte Fahrräder gegen

Garantie zu billigsten
Preisen.

Die

mechanische Werkstätte
für alle Reparaturen be-
findet sich im eigenen

Hause an der

Polanastrasse Nr. 31,
ebendort ist ein schöner
Raum im Garten für

Uebungen auf dem
Fahrrade.

Ptich, Styria
(beste),

Columbia,
Helioal-

Premier,
wellberühmte

englische
Fahrräder

aus der
Waflenfabrik

B. S. A.

Grosse Niederlage
aller Gattungen

HabmasGhinan
! zu billigsten Preisen.

Preisoourante
über Nähmaschinen und
Fahrräder werden per
Post gratis und franco

versendet.

{HU) lsi

Empfehle mich dem P.T. Publicum höflichst und lade zu zahlreichem Zuspiuche ein

F r a n z C u d e n , Uhrmacher in Laibach.
I ^
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Gelegenheitskauf.
Für Kaffee- oder Gastwirte, beson-

ders für eine kosohere Restauration, da
noch keine solche besteht und eine solche
gewünscht wird, auch für Baulustige, welche
beabsichtigen, in einem sehr belebten Gur-
orte für die vielen Gäste eine große Villa
zu bauen, welche, weil auf frequentestem
Posten, sehr erträglich wäre, auch für Pri-
vate sehr geeignet, ist e i n H a n s
mit drei Zimmern, Küche, Keller (ebenerdig),
großer Holzlege, Schweinstall und 357 Qua-
dratklafter vollkommen angebautem Gemüse-
garten, an der Reichsstraße gelegen, nur
wegen Todesfall, sammt Einrichtung um
6000 fl. zu verkaufen. Dasselbe war bis
zum Todesfall Gasthaus. — Offerten an die
Hauseigenthihnerin Curort Rohltsoh-
8auerbrunn Nr. 47. (2513) 3—3

In Zagorioa bei Veldes ist ein

kleines Haus
mit sehr schönem Obstgarten im Flächen-
ausmaße von 600 Quadrat..laslern, sehr ge-
eignet zum Aufbau einor Villa, welche
eine sehr schöne Aussicht über den See
bieten würde, zu verkaufen. (2498) 3 - 3

Näheres bei der Eig^nthümerin Maria
Juro in Zagorioa oder bei A. Kalis,
Vermittlungsbureau In Laibaoh.

Floriansgasse Nr. 18 ist das

GescMfts-Local
vorzüglich als Comptoir geeignet, für
•ofort oder für den August - Termin
*u vermieten. (2468) 3 - 3

Hausverkauf.
Ein kleines elnstöoklges Haus

*tt Oberlalbaoh, sehr hübsch gelegen.
n'»t guten Erträgnissen, auch zum Sommer-
aufenthalt sehr geeignet. Das Haus ist in
Sehr gutem Bauzustande, erst vor einigen
•fohren neugebaut, und wegen Abwesenheit
des Besitzers billig zu verkaufen.

Näheres im Vermlttlungs - Bureau
A Kališ, Juröiöplatz, Laibaoh.

(2*91) S-3

Feine, Höhte (2037) 15—6

Aprikosen - Marmelade
Aprikosenmark (ohne Zucker) 54 bis 65 kr.
Je nach Größe der Abnahme von 5 Kilo-
gramm auswärts offeriert Hermann

Tausslg, Prag, Karolinenthal.
Feine Aepf ei - Marmelade

* 28 U. per 100 Kilogramm netto, in Kübeln
von 25 Kilogramm auswärts.

Pliiit-Iiefrat
von Holzkohle

aus Buchen- und aus weichem Holz, Fichten
elc- etc. wird für eine (2526) 2 - 2

dauernde, waggonweise
Lieferung gesucht.

^, Offerten zu richten an Restaurant
**ntini, Gradlsoha Nr. 2 , Laibaoh.

Griechische Weine.
Der

ACHAIA m PÄTRAS

y r H . DtSSCRTIiMtOICINALim»' 1 1

IV ^ HATPAI """"V"

General-Repräsentant für
Österreich-Ungarn

• **• ScHrantli,

l j Wien, lx> Frankga»se 4.

Apotheker Josef Mayr.

Privat-Gymnasium S c h o l z ,
O r a z Graz"bach-Eck Maigasse ftraz,

Oeffentlichkeitsrecht, slaatsgiltige Zeugnisse»
ausgezeichnetes Pensionat , eigenes
Haus, sein- gesunde Räumlichkeiten, auf-
merksame, gewissenhafte Pflege der Zög-

linge, gute Lehrerfolge, mäßige Preise.
-¥& Vollständige Vertretung der Eltern. ŠH-

mr*" Pensionat auch iu den Ferien
geöffnet. (1249) 21—5

Lungenkrankheiten
(chron. Katarrhe und Lungenschwlndiucht)

heilbar i
durch das vorzüglich wirkenda und gUni-
lieh umchKdlloh«

„Glandulen"
Hergestellt aus Bronchialdrüsen.

(Oesetzl. geschützt. D. R.-P. 9619S.J)
Rationellste und wirksamste aller

tjishftrlsfon BehiiiidlunBHwelaen, denn es
ist derjenijto 8toff. womit die Natur im
Körper selbst die l.ungenerkrankungen
heilt. Hunderte von goheüten Kranken
und Aerzton bestätigen die auBgezeich
neton Heilerfolge.

Jede Tabletto von 0,35 Gr. entspricht
u,85 Gr. Drüsensubutanz. Geschmackszii-
sat/. Milchzucker. Erhältlich in Apotheken
a Ö.W. ti. 2,75 für 100 Tabl. und ö.YV. fl. 1,50

I
f. 50 Tahl. auch direct aus der ehem. Fabrik
Or. Hofmann Nachf., Meerane I. Sa., welche
auf Wunsch fuisführliuhe Broschüre und
Krankenberichte gratis sendet. (VIH 57.) |

(2033) 4 - i

Gefertigter fülirt zu den billigsten Preisen

Zimmermalerarbeiten
in jedem Stil aus, auch steht eine große
Collection der neuesten Muster zur geneigten
Ansicht. — Arbeiten auf dem Lande werden
jederzeit übernommen. (966) 26—17

Hochachtungsvollst
Alli>e>*-t R o b i d a

Rosen gasse Nr. 5.
Im Philipphofe, Franzensqual

Nr. 1, ist ein sohön möbliertes

Monatzimmer
2. Stiege, II. Stook, sogleioh zu ver-
mieten. (2499) 4 - 4

Näheres ebendaselbst

l! l|i||i/ *v /j W>*

Greger-Räder 1898.
Sehr elegantes Tourenrad

complet mit Werkzeugtasohe, Pumpe,
Glocke und Laterne franco jeder

Bahnstation der Monarchie

f I I f l f l ' "ell° Cassa

• • • • * * * * \ oder Nachnahme.

(2530) x\<An O e i e r 8~2

Greger'sche General-Vertretung
Innsbruck, Erlerstrasso 6.

Eine erste
Wiener Maschinen - Fabrik,

specielle Erzeugnisse für Bäokerelen,
Brot- und Presshefefabrlken und son-
stige verwandte Gewerbe suoht unter
günstigen Bedingungen leistungsfähige

Tertreter.
Gefl. Offerten unter cA, W. Nr. 9660»

an die Annoncen - Expedition M. Dukes
Naohf., Wien I./l. (2541) 2—2

Zwei sohon im Gebrauoh gewe-
sene s j a n d a n e r 9 ein lelohter,
viersltzlger, zweispännlger 'WWakm
g ^ n und ein B r e a g für aoht
Personen sind zu v e r k a u f e n
event. vi.amm2iTn.#a«a.sdsic»n«

Sattler, (2550) it—2
Polanastrasse Nr. 26, Laibaoh.

Wasserdiohte ^2 1 9

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
und zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

J3L IfcauziijLgrei"
Spediteur der k. k. priv. Südbabn

L&lb&oh, Wlonoretraifl« Nr. 15.

Cilriei
erhalten Personen jeden Standes, auch
Damen, u. zw.: von 100 bis 500 st. zu
6%, von 500 bii 1000 fl. zu 5°/0, über
1000 fl. zu 4»/0. Rückzahlung in «/Jähr-
lichen Raten nur 8 bis 10% vom Ca-
pital. Intabulationen zu 3'/a bis 4%
bis 32jähr. Amortisation. Ebenso dis-
crete Vermittlungen jeder Art durch

L. Goldschmidty
(2570) B u d a p e s t , 2 - 1

VIII., Szilägyigasse Nr. 5.

W9 Retourmarke erbeten, { g

J ii 1

l i n i l 1 I l l l A I I I A A T r i I I l l l A veranstaltet aus Anlass des 50jährigen
llKll A I I M X A I I X V T E I I I I M P **&***»& -Jubiläums Sr Majestät des
UDILrllJlfllJ^rilJlJtJ I r I I 11 ll 11 Kaisers Franz Jo8ef •• unter dem höchsten
VUlknUIIIV slUXJXJ | LLLUIIU Protectorate Sr.k. u. k. Hoheit des Herrn
HMMHHHHMHHnnnDIBHi^HH^^BHI^BBMBH^^g^ ErzherZOgS OttO.

Eröffnung 7. Mai. W I E N 1 8 9 8 . Schluss 9. Ocfober. Botnnde uM Part im 11 Prater.
Gewerbe-, Land- und forstw. Ausstellung. Special-Ausslellungen: Wohlfahrt, ~"
£ * * £ £ £ Urania, Jugendhalle, Bäokerel-, Sport und Sport-Industrie, Luftsohlffahrt-Abtheilung.

BBS** _A- u H K t n 1 I n n g s 1 « N c Tt 50 k r . "SBJ I I "~~~~~~~~~~~~~~~~~~^~~~~~~~~~

= " Ä . 100.000 «™E» =3z=z = = = Eintritt 40 kr.
J e d e 3 L o s f ü r 4 Z i e h u n g e n ' g i l t i g . ( 1 6 2 3 ) Mittwoch, Sonn- und Feiertage 30 kr. 25—12

T}= VfafftlJM* ü P S Vereinigte Fabriken
« . . . . T ! , 3 W * * ^ ' ^ ̂  als Commanöit-Qcsellschaft.

Vien, XVIII., Schopenhauerstrasse 45 und XVIII., fb\ Karlgasse 9.

Ž
Jfoupt-Comptoir un5 Verkau/: Vien, IX., Clusiusgasse 10.

| s ^ * Grösste Speoialfabrik des Continents. — Anstalt zur Einrichtung
» und Versorgung von Sodawasser-Fabriken neuesten Systems. -*^«|

Automatisch arbeitende 9SL*m*M.2k'wam.t&Gi^wm— TOs

I f l a s c h l n e n mit . einer stündlichen Leistungs- .JBHTT
sähigkeit, von 200 bis 1200 Siphons bei absoluter Sicherheit. ^äiTln H l
Erzeugungspreis eines Siphons Q j n L n n l - | , p j p j j n | H

'/,., Kreuzer. Oi|i!IUIIIdU( IbdllUII. | i mä
Stets Neuheiten in bestens und dauerhastest con- ITPSBJI

sliuierten Siphons, mit Hochglanz vernickelt, in allen \ |Y"1
Riarcphantronn'ipqta ZIIni Ausschank mitttils flüssiger -g^ ^ll*Äffl

DlEi OülldllRdJjpdl dlB Kohlensäure,wodurch bedeutendes $M- S I I I B M ^
^ Preislisten , Kostenvoransohlägo sowie jode BIBhT^^w£I''"^flik| Auskunft ertheilt über Wunsoh gratis und franco kW^^T^*^Y^^^___ " Wien, IX.? Clusiusgasse 10. ^ P p ^ <



Laibacher Ieitnng Nr. 147. 1212 2. Juli 1898.

Zwei Dachwohnungen
mit je einem Zimmer und Küche, sowie

drei Pferdestände
sind mit dem August - Termine in der
Kuhnstrasse, gegenüber der neuen
Landwehrkaserne, zu vermieten.

(2183) 13

Frucht säf^e
für Conditore und Fabriken.

Flüssiges Aprikosen- und Pflrsioh-
mark in Literslaschen ä 52 kr., in '/j-Liter-
flaschen a '6b kr. bei Abnahme von minde-
stens fünf Flaschen, offeriert Hermann
Taussig, Marmeladen- u. Fruohtsäfte-
Fabrik, Prag, Karolinenthal. (195H) 7

10D bis 300 Gulden monatlich I
können Personen jedes Standes, in allen B
Ortschaften, sicher und ehrlich, ohne H
Capital und Risico verdienen durch Ver- §1
kauf gesetzlich erlaubter Staatspapiere M
und Lose. Anträge an Ludwig Oester- a
reicher, VIII.. Deutsche Gasse 8, Budapest. M

zWMW
z ^ .. K.^. l . l lW ^

Z Hosier's
ahn - Mundwasser

ist unstreitig das beste Mittel gegen Zahn-
sohmerz und dient auch gleichzeitig zur
Erhaltung und Reinigung der Zähne.
Dieses seit Jahren bewährte und rühmlichst
anerkannte Mundwasser benimmt dem Munde
vollkommen jeden üblen Geruch. 1 Flasche

35 kr. (1053) 52—15
Erzeugung und Generalversandt bei

Josef WEIS,
Mohren-Apotheke,

Wien, Tuchlauben 27.
Depots in allen Apotheken, Parfumerien,

Materialwaren-Handlungen etc.

3Peterss t ra , sse irTr. 2 3

Woliiiungs-, Dienst- und Stellenvermittluugs-Bureau
empfiehlt und placiert Dienst-und Stellen-
suohende jeder Branche für Laib ach

und auswärts.
Reelle, gewissenhafte Besorgung

zugeaiohert. (2297) 3

Landauer
in gutem Zustande, ist um 350 fl. ZU
verkaufen.

Näheres: Römorstrasme Nr. 11 in
Laibaoh. (2375) 3 - 3

Gegründet 1870.

Herren-, Damen- u. Kinder-
Wäsche-Erzeugung

en gros und en detail

Preis und Ware ohne Concurrenz.

+» • Herren-IIeindcii | I &
0 | weiss Chiffon, glatto Brust, ; B fo
* • ohneKragen.ohnuManschotten ! I ^
m i 27 Sorten : m
" : pr. Stüuk von fl. 110 bis 2-70 j w
a : pr. V» Dtzd. » »ii-25 »15-— ! ST
fl) ' • r*
tq j ttiiabeu-llemtleu • «j
0 j in 4 Grössen, sonst wie obon ! H
«4 i pr. S tück II. 1-—, 1-40 i 5
W) j pr . •/, Dtzd. » 5 7 5 , 7 7 Ö . j ^
Ö Hcrrcii-liiitorUoscii ' ^
g 6 Qualitäten i M>
•* pr. Stück 80 kr. bis sl. l'4O i g-
O pr. V» Dtzd. 0. 450 bis 750 . i *»
S i i>tzd. Krugen / ^
•9 '. von II. 180 bia 2M. •] 2
a \ 1 lMr.d. MunscheHeii S 09
g % von II. 330 bis 4-GO. / •
Q̂ \ 1 »Izd. KüriMN / o
® \ (Vorhemden) / 2
P V von II. 3 2f> bis 5•— Jf p

Für tadellosen Schnitt und reellste
Bedienung garantiert die Firma

C. «F. Maniann
Laibaoh

Wäsche-Lieferant mehrerer k. u, k. Offl-
ciers-Uniformierungen und der

Uniforraiernng in der k. u. k. Kriegs-
(1337) marine. 23—9

Freis-Courante in
deutscher u. slovenischer Sprache
werden auf Verlangen franco zugesandt.

Seltene (iölspiilieit zu äusserst enstiieiD E U e !
Erlaube mir dem liochgeehrtcn P. T. Publicum die höfliche Mittheilung zu machen,

dass ich mein ganzes Warenlager in

Juwelen, Gold und Silber
darunter die letzten Neuheiten, von Jetzt ab zum Selbstkostenpreise und auch unter
demselben verkaufe.

Hochachtungsvoll

(2286) 4 Ju-wellei ia LalTsach..

jYtaschinenjabrik (j. Jönnies, Caibach.
/^"\ Original-„Otto"-Motor

nt^Jp^^f^^^ für Gas und Benzin
JHUH^^^^^^^^H m anerkannt der beste, sparsamste und billigste Motor.

^ ttmmSs Benzinmotor und Benzinlocomobile
^^^^^^t^^^K^^^^^^ einfuchste und sicliorste Hetriebskrnft, keine Feuers-

St^K/t^^^^KKKKKttm gesahr, kein Maschinist, .stets betriebsbereit.
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ S ^ S H K S M H H Betriebskosten höchstens \\ Kreuzer per Stunde nnd
^^^^^^^^^^^^'^a^mmmmmm Pfenk 'kruft . (ir>ou) 50—ia

Preblauer Sauerbrunnen
reinster alkalischer natürlicher Alpensäuerling von ausgezeichneter Wirkung bei chron.
Katarrhen, insbesondere bei Harnsäurebildung, chron. Katarrhen der Blase, Blasen- und
Nierensteinbildung und bei-Bright'scher Nierenkrankheit. Durch seine Zusammensetzung
und Wohlgeschmack zugleich bestes diätetisches und erfrischendes Getränk. Preblauer
Brunnen Verwaltung in Preblau, Post St. Leonhard, Kärnten. (35y) 26—10

Frühjahrs- und Sommersaison ^
1§9§.

Echte Briinner Stoffe.
Ein Coupon M t r . 3 "10 [ fl" 2 Q5> 3 7 0- 4 80 von guter,
lanK, completen Herren- * 6 - von besserer, echter
Anzug (Rock, Hose nnd ' J"7 5 ' J0!110'"' »ohaf-
Gilet) gebend, kostet nur * .^ ~ * Jem^H! ' , wolle.

' ö ' » 10*50 » hocbfeiiiHter,
Ein Coupon zu schwarzem Salon-Anzug fl. 10 —, sowie Ueberziehcr-SlolTe, Tou-
risten-Loden, feinsle Kammgarne etc. etc. versendet zu Fabrikspreisen die als

reell und solid bestbekannte Tuchfabriks-Niederlage (445) HO -55

SIEGEL-IMHOF in BRUNN.
Muster gratis und franco. — Mustergetreue Lieferung garantiert.

Die Vortheile der Privatkundschaft, Stoffe direot bei obiger Firma am
. Fabriksorte zu bestellen, sind bedeutend.

Eröffnungs-Anzeige.
Narodna kavarna

am Burgplatz im Pongratz'schen Hause.
Ich gebe einem wohllöblichen P. T. Publicum bekannt, dass ich obiges, ganz neu eingerichtetes und mit allem Comfort ausgestattetes

KalleeHans am 25S. Juni 1898 eröffnet habe.
Hie Deooratlonen und das Meublomont in diesem Cafe sind nach südBlavlsohen Motiven nach den Plänen dos Architekten

Herrn J. Jager und des Tischlermeisters Herrn J. Primozlö ausgeführt, die Tapeziererarbeiteu besorgte die tirma J. N. Naglas, die Malerarbeiten
die Herren Kramaršio und Terdan, die Anstreicherarbeiten Herr Brioelj, die Stiegen sind ein Werk des Herrn Zabkar und die Sessel der Firma
J. Verblö in Freudenthal.

Die Looalitäten sind luftig und hooh und bestehen aus einem Billardzimmer mit zwei Billards, einem Lesosaalo und
aus zwei Spielzimmern. ^ ^ ^ ^ ^

P V " Aufgelegt werden alle in- und ausländischen meistgelesenen Zeitschriften. ~ W
In der Hoffnung, dass mein Cafö allen Anforderungen des P. T. Publicums entsprechen wird, gebe ich die Zusichcrung, dass es mein

Bestreben sein wird, den Wünschen aller meiner geehrten P. T. Gäste entgegenzukommen.
Ich werde mit ausgezeichnetem sohwarzen und weissen Kaffee, Thee, Liqueur en und veraohiedenen Getränken sowie auch

mit Auer'aohem und Pilsner-Bier, im Sommer mit stets frischem Gefrorenem, Limonade, Himbeerslphon u. s. w. und mit ausgezeich-
netem Kaffee zum Frühstüok aufwarten ; besonders den nach Laibach kommenden Gästen sei in dieser Beziehung mein Cafe empfohlen.

Mich auf das Vertrauen stützend, mit welchem mich das löbliche Publicum schon viele Jahre hindurch beehrt, danke ich für dieses Ver-
trauen und hoffe, dass es mir dasselbe in meinem neuen Kaffeehaus in noch größerem Maße entgegenbringen wird.

Mit ausgezeichneter Hochachtung

M r̂amsK Ki*atpeš9
(2485) 3 -3 . Oaietier.

D r u c k n n d l y e r l a a v u „ J g . v. ttleinmalzr H F e d . V a « b e r « .


